
GROSSPÖSNA. „Das ist eines der schöns-
ten Dörfer“, schwärmt Fujimoto Tokihiko.
Er läuft staunend durch Dreiskau-Mu-
ckern, freut sich über spielende Kinder,
gackernde Hühner und streunende Kat-
zen. Japanische Dörfer hätten ein großes
Problem mit Landflucht, erzählt der 34-
Jährige aus der Großstadt Shizuoka.
Dreiskau-Muckern sei für ihn ein Beispiel
dafür, wie ein ausgestorbener Ort wieder
junge Familien anzieht. „Das Dorf hat
eine starke Geschichte“, findet Tokihiko.

Er besuchte gestern zusammen mit
Yasushi Yamada das Dorf bei Großpösna.
Zunächst stärkten sie sich bei einem Mit-
tagessen in der Alten Schäferei bei Chris-
tine Uhlmann, Ortschaftsrätin und Vor-
standsmitglied der Interessengemein-
schaft (IG) „Sachsens Schönste Dörfer“.
Über die IG kam der Kontakt zu Tokihiko
und Yamada zustande: Johannes von
Korff besuchte 2015 den Jahreskongress
der „Schönsten Dörfer der Welt“ in
Japan. Dabei lernte er die beiden Besu-
cher, die sich bei „Most Beautiful Villages
of Japan“ engagieren, kennen und lud sie
in den Freistaat ein.

Tokihiko und Yamada besuchten in
der vergangenen Woche privat Wien und
Prag. Sie hängten noch drei Tage an und
reisten durch fünf sächsische Dörfer, die
alle zur IG gehören. Ländliche Bauweise

VON THERESA HELD

und regionale Spezialitäten überzeugen
die Japaner: „Das ist eine fantastische
Architektur“, sagt Yamada. Der 53-Jähri-
ge blickt auf Muckerns Dreiseithöfe.

Die sächsischen und japanischen
Engagierten der „Schönsten Dörfer“
haben viel zu bereden. „Der Erfahrungs-
austausch ist gut“, findet Uhlmann. „Alle
schönsten Dörfer haben die selben Prob-
leme. Etwa, wie man die alten Häuser am
besten erhält.“ Es gebe ihr Kraft, zu
sehen, dass es den Menschen überall auf
der Welt ähnlich geht. Zunächst seien sie
in Dreiskau-Muckern belächelt worden,
als sie den „Schönsten Dörfern“ beitra-

Fujimoto Tokihiko und Yasushi Yamada
besuchen das Dorf Dreiskau-Muckern.

KURZ GEMELDET

Audi kippt wegen
Diesellache in Schkölen um
MARKRANSTÄDT. Ein unbekannter Wagen
verlor Diesel in einer Rechtskurve der
Hunnenstraße in Schkölen, eine Audifahr-
erin rutschte Donnerstag gegen 6.45 Uhr
dort deshalb mit ihrem A 4 erst gegen
einen Betonkotz, dann kippte ihr Wagen
um, sie verletzte sich. Die Polizei sucht nun
den geflohenen Verursacher. Hinweise bitte
an die Verkehrspolizeiinspektion unter Tel.
0341 2552851 (tagsüber) oder 2552910. -tv

Kaffeehausnachmittag mit
Witz für Senioren
MARKRANSTÄDT. Für den nächsten
Dienstag, den 13. März, hat der Seniorenrat
der Stadt Markranstädt einen Kaffeehaus-
nachmittag organisiert. Alle Seniorinnen
und Senioren seien zu „Sächsisch mit
Sprache, Witz und Humor“ eingeladen, so
Schriftführerin Steffi Herbst. Beginn in der
Gaststätte Filmriss in der Leipziger Straße
45 sei um 15 Uhr, Einlass ab 14.30 Uhr. -tv

Mopedfahrer von Auto
erfasst und verletzt
MARKKLEEBERG. In der Koburger Straße
bog am Donnerstag gegen 19.30 Uhr ein
Peugeotfahrer (19) nach links auf die
Offenbachstraße ab. Wie die Polizei
mitteilte, stieß er dabei mit einem Moped-
fahrer (17) zusammen, der zu Fall kam und
verletzt ins Krankenhaus kam. Der Autofah-
rer habe sich wegen fahrlässiger Körper-
verletzung zu verantworten, hieß es. lvz

ten. Inzwischen unterstützt die Gemeinde
das Bestreben der IG. 2011 ist Dreiskau-
Muckern dem 2008 gegründeten Zusam-
menschluss „Sachsens Schönste Dörfer“
beigetreten.

Mit dem Besuch wollen die Sachsen
ihr Netzwerk zu den japanischen Dörfern
stärken. Irgendwann könnte es auch eine
japanische Busreise durch Sachsens
schönste Dörfer geben, die Idee sei aber
erst im Entstehen, fügt Markus Thieme
aus Dresden vom Beirat der IG hinzu. Zie-
le der schönsten Dörfer Sachsens sind
Denkmalschutz, Dorfentwicklung und
Tourismus. Durch Besuche wie den der
Japaner kämen längerfristig mehr Touris-
ten nach Dreiskau-Muckern, ist sich Thie-
me sicher. „Ich bringe das nächste Mal
meine Familie und Freunde mit“, sagt
Tokihiko und lässt seinen Blick über die
Fachwerkhäuser schweifen.

Die internationalen Freunde sprechen
über Braunkohle, Landflucht, Infrastruk-
tur. Sie schlendern zum Familienbetrieb
für Wildobstspezialitäten, testen Marme-
laden. Weiter geht es bei Sonnenschein
zur Werkstätte für Mosaikkunst im histo-
rischen Dreiseithof. Die weit gereisten
Gäste sind beeindruckt von der Leben-
digkeit im kleinen Dorf. Christine Uhl-
mann freut sich, dass die Besonderheiten
des Ortes auch international begeistern.
Und vielleicht führt sie ja schon bald eine
japanische Reisegruppe durch das Dorf.

Japaner beeindruckt von
Sachsens schönsten Dörfern

Fernöstlicher Besuch interessiert sich für Ortsentwicklung von Dreiskau-Muckern

Anne Richter, Christine Uhlmann, Yasushi Yamada, Fujimoto Tokihiko und Markus Thieme (v.l.) erkunden Dreiskau-Muckern. Das Dorf
gehört zur Interessengemeinschaft „Sachsens Schönste Dörfer“. Fotos: André Kempner

kleinen Grünflächen gekündigt, weil die-
se gegen die Regeln des Gewerbegebie-
tes verstießen und das Land nur privat
und ohne Gewerbe nutzten. Stadtrat Jens
Schwertfeger (CDU) brachte es auf den
Punkt: „Wir als Stadträte müssen ehrlich
sein, unseren Beschlüssen treu bleiben.“
Er sei daher für das Ansiedeln von
Gewerbe wie dem Friseursalon. Gleich-
wohl müsse mit Kontrollen eventuellen
Fehlentwicklungen begegnet werden.
■ Zwei Flurstücke mit 13 000 Quadrat-
metern Fläche in Quesitz, aktuell zumeist
mit Wochenendhäuschen genutzt, wech-
seln in den Besitz der Stadt. Der Kauf sei
vor dem Hintergrund der dort geplanten
Umgehungsstraße wichtig, betonte Bür-
germeister Jens Spiske (FWM).
■ Das bisherige Fördergebiet „Neues
Zentrum“ für das Städtebauprogramm
„Aktive Stadt und Ortsteilzentren“ soll
deutlich vergrößert werden, unter ande-
rem auch das Stadtbad, das Stadion, den
König-Albert-Park, die ehemalige Katho-
lische Kirche sowie die Gründerzeithallen
in der Ziegelstraße umfassen. Wie berich-
tet, erhofft sich die Stadt dadurch Förder-
gelder zur Sanierung der dort liegenden
Objekte. Es gebe positive Signale dazu
aus dem sächsischen Innenministerium,
erklärte Spiske. Auf Anfrage einiger Räte,
warum nicht auch die weiteren Sportflä-
chen am Stadion wie die Tennisplätze
und der Rodelberg dazu zählen könnten,
antwortete Bauamtsleiterin Sven Pleße,
man habe sich mit dem Fördergebiet
schon weit aus dem Fenster gelehnt, mehr
werde kaum gehen.
■ Von Anfang an war an der neuen Pro-
menade am Westufer des Kulkwitzer Sees
eine Toilette geplant. Bekanntlich ist dort
viel entstanden – nur eben kein WC. Auf
eine Bürgeranfrage dazu antwortete Spis-
ke, es gebe einen ernsthaften Interessen-
ten für ein Café (samt Toiletten) oberhalb
des barrierefreien Badeeinstiegs. Er hof-
fe, den Räten bis Mitte des Jahres „hand-
feste Pläne“ dafür vorlegen zu können.

Neuer Leiter, neue Pläne
– und alte Fragen

Stadtrat Markranstädt bringt Beschlüsse auf denWeg

MARKRANSTÄDT. Städtebauförderung
2.0, neuer Fachbereichsleiter, aber alte
Toilettenfrage: Über eine Reihe von The-
men diskutierte der Stadtrat von Mark-
ranstädt am Donnerstagabend. Hier die
wichtigsten:
■ André Schwertner wird neuer Fachbe-
reichsleiter I (Bürgerservice) im Rathaus.
Die Stadträte wählten den 40-jährigen
Juristen aus Leipzig mit deutlicher Mehr-
heit im nicht-öffentlichen Teil. Er soll die
Stelle der bisherigen Fachbereichsleiterin
Ursula Wagner besetzen, die Ende März
in den Ruhestand geht, vor ein paar
Tagen bereits ihren letzten Arbeitstag
hatte. Der Fachbereich kümmert sich um
Ordnungsamt, Straßenverkehrsrecht,
Feuerwehr, Bürgerservice, Hauptamt,
führt die Aufsicht über das Standesamt
und kümmert sich um die Durchführung
von Wahlen. Schwertner arbeitet derzeit
bei der Verwaltung des Burgenlandkrei-
ses, diente vorher zehn Jahre bei der Bun-
deswehr. Auf die Stelle hatten sich 17
Bewerber gemeldet, vier waren in die
engere Wahl gekommen, nur zwei letzt-
lich zur Vorstellungsrunde vor den Räten
erschienen. Der Markranstädter Rechts-
anwalt Michael Urlaub (59), der zugleich
für die Freien Wähler im Stadtrat sitzt wie
Bürgermeister Jens Spiske, unterlag am
Ende bei der Wahl.
■ Im Gewerbegebiet Ranstädter Mark
entsteht ein Friseursalon. Nach unge-
wöhnlich langer Diskussion entschieden
sich die Stadträte mit 13 Ja- und vier
Gegenstimmen für den Verkauf eines
Grundstückes, auf dem derzeit noch Ute
Riedel ihre Kaninchen untergebracht hat
(die LVZ berichtete). An der Verkaufsvor-
lage aus dem Rathaus gab es nur wenig
Kritik, wohl aber zu den weiteren
Umständen im Gewerbegebiet, in der
sogar angeblich eine Wohnvilla entstan-
den ist. Wie berichtet, hatte das Rathaus
im Vorjahr hingegen vier Pächtern von

VON JÖRG TER VEHN

Standmotoren-Fans treffen
sich in Großpösna
GROSSPÖSNA. Das siebte Großpösnaer
Standmotorentreffen findet am heutigen
Samstag ab 10 Uhr auf dem Hof der Familie
Vogtland in der Hauptstraße 30 statt.
Erwartet werden wieder Teilnehmer aus
den Kreisen der Lanz-Bulldog-Fans, aber
auch internationale Freunde der alten
tuckernden Technik hätten sich angesagt,
hieß es. -tv

Neuwagen bis 30% sparen

0% anzahlen · finanzieren

*Unverbindl. Preisempfehlung des Herstellers am Tage der Erstzulassung. Autoland Leipzig, Inh. Wilfried Wilhelm Anclam e.K.
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1.0 Benziner · 70 kW/95 PS · Klima, Bordcomputer, Alu, Nebelscheinwerfer, Radio-Touch/Farbe/USB/
SD, Tagfahrlicht, ZV-Funk, Bluetooth, Multifunktionslenkrad, el. Fensterheber/beheizb. Außenspie-
gel, Abstandswarnsystem · Verbr. (l/100km) innerorts 5.8, außerorts 4.1, komb. 4.7, CO² 106 g/km
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12.900 
statt UVP* 17.955 €

Sofort zum Mitnehmen!

30% billiger
Discountpreis

Neuwagen
DerTestsieger

unter den

jetzt für Sie zum

Testsieger:
AUTO BILD - Die besten Import Autos, Ausgabe 52/2017
Auto Zeitung - Vergleichstest, Ausgabe 14/2017
AUTO BILD - Vergleichstest, Ausgabe 24/2017

Designsieger:
reddot Design Award 2017
German Design Award 2018
Autonis Leserwahl - Schönster Kleinwagen 2017

1.4 Benziner · 70 kW/95 PS · Klima, Einparkh., Tem-
pomat, Bluetooth, Sitzhzg. · Verbr. (l/100km) in-
nerorts 7.7, außerorts 4.6, komb. 5.7, CO2 133 g/km

1.4 Benziner · 92 kW/125 PS · Voll-LED, Klimaaut.,
Teilleder, Einparkh., Bluetooth · Verbr. (l/100km) in-
nerorts 6.7, außerorts 4.3, komb. 5.2, CO2 120 g/km

2.0 Benziner · 169 kW/230 PS · Autom., Klimaaut.,
Sitzhzg., Navi, Einparkh., Alu · Verbr. (l/100km) in-
nerorts 8.5, außerorts 5.5, komb. 6.6, CO2 149 g/km

1.8 Benziner · 132 kW/179 PS · Autom., Klimaaut.,
Bi-Xenon, Navi, Einparkh., Alu · Verbr. (l/100km) in-
nerorts 7.4, außerorts 5.3, komb. 6.0, CO2 138 g/km

CROSSLAND X

1.4 Benziner · 92 kW/125 PS · Klimaaut., Sitzhzg.,
Einparkh., Navi, Bluetooth, Alu · Verbr.(l/100km) in-
nerorts 6.9, außerorts 4.4, komb. 5.3, CO2 123 g/km

1.2 Benziner · 81 kW/110 PS · Klimaaut., 7-Sitzer,
Sitzhzg., Einparkh., Voll-LED · Verbr.(l/100km) in-
nerorts6.9,außerorts4.7,komb.5.5,CO2 128g/km

1.0 Benziner · 49 kW/67 PS · Klima, Bordcomputer,
Multif.-Lenkrad, USB/AUX · Verbr. (l/100km) in-
nerorts 5.1, außerorts 3.7, komb. 4.3, CO2 98 g/km

1.2 Benziner · 54 kW/73 PS · Klima, Einparkh., Alu,
Navi, Licht-/Regensensor · Verbr. (l/100km) in-
nerorts7.2,außerorts4.7,komb.5.6,CO2 127g/km

1.2 Benziner · 96 kW/131 PS · Autom., Klimaaut.,
Navi, Einparkhilfe, Sitzhzg. · Verbr. (l/100km) in-
nerorts6.4,außerorts4.9,komb.5.5,CO2 123g/km

1.6 Benziner · 97 kW/132 PS · Klimaaut., Sitzhzg.,
Einparkhilfe, Navi, Voll-LED · Verbr. (l/100km) in-
nerorts7.9,außerorts5.4,komb.6.3,CO2 147g/km

1.7 Benziner · 110 kW/150 PS · Autom., Sitzhzg.,
Klimaaut., Navi, Voll-LED, Alu · Verbr. (l/100km) in-
nerorts7.8,außerorts4.9,komb.6.0,CO2 135g/km

1.6 Benziner · 97 kW/132 PS · Klimaaut., Sitzhzg.,
Navi, Einparkhilfe, AUX/USB · Verbr. (l/100km) in-
nerorts8.6,außerorts5.6,komb.6.7,CO2 156g/km

3.2 Diesel · 147 kW/200 PS · Allrad, Autom., Navi,
Klimaaut., Anhängerk., EU6 · Verbr. (l/100km) in-
nerorts11.4,außerorts7.3,komb.8.8,CO2231g/km

Winterpaket

auch als
Limousine

auch als
Automatik

1.2 Benziner · 55 kW/75 PS · Klima, Tagfahrlicht,
Radio-Touch/USB, el Spiegel · Verbr.(l/100km) in-
nerorts5.9,außerorts4.1,komb.4.7,CO2108g/km

RAPID

1.0 Benziner · 81 kW/110 PS · Klima, Einparkh.,
Sitzhzg., Radio-Touch/USB · Verbr. (l/100km) in-
nerorts5.5,außerorts4.0,komb.4.6,CO2 106g/km

1.0 Benziner · 88 kW/120 PS · Klimaaut., Einparkh.,
Sitzhzg., auch als Kombi · Verbr. (l/100km) in-
nerorts5.8, außerorts4.6, komb.5.2,CO2 120g/km

1.0 Benziner · 74 kW/101 PS · Klimaaut., Einparkh.,
Sitz-/Frontscheibenhzg., Alu · Verbr. (l/100km) in-
nerorts6.7,außerorts4.6,komb.5.3,CO2 120g/km

0.9 Benziner · 66 kW/90 PS · Klima, Sitzhzg., Tem-
pomat, Bluetooth, Alufelgen · Verbr. (l/100km) in-
nerorts6.0,außerorts4.5,komb.5.1,CO2 113g/km

1.2 Benziner · 85 kW/116 PS · Klimaaut., Sitzhzg.,
Tempomat, AUX/USB/SD, Alu · Verbr.(l/100km) in-
nerorts6.5,außerorts5.2,komb.5.6,CO2 129g/km

auch als
Automatik

INSIGNIA

auch als
Automatik

SUPERB

1.8 Benziner · 132 kW/179 PS · Autom. Klimaaut., 

KOMBIOCTAVIAOCTAVIA

TIPO

statt UVP*
17.450 €

11.900 €
Neuwagenpreis

statt UVP*
21.020 €

14.900 €
Neuwagenpreis

30%
billiger

29%
billiger

statt UVP*
25.548 €

17.900 €
Neuwagenpreis

30%
billiger

statt UVP*
23.700 €

18.900 €
Neuwagenpreis

statt UVP*
36.500 €

29.900 €
Neuwagenpreis

statt UVP*
39.110 €

28.900 €
Neuwagenpreis

20%
billiger

18%
billiger

26%
billiger

1.2 Benziner · 81 kW/110 PS · Klimaaut., Einparkh.,
Sitz-/Lenkradhzg., Tempomat · Verbr. (l/100km) in-
nerorts 5.6, außerorts 4.2, komb. 4.8, CO² 109 g/km

statt UVP*
27.930 €

20.900 €
Neuwagenpreis

statt UVP*
30.790 €

21.900 €
Neuwagenpreis

25%
billiger

29%
billiger

statt UVP*
36.405 €

24.900 €
Neuwagenpreis

30%
billiger

1.5 Benziner · 122 kW/166 PS · Voll-LED, Klimaaut.,
Navi, Einparkhilfe, Sitzhzg.,Alu · Verbr. (l/100km) in-
nerorts 7.7, außerorts 5.3, komb. 6.2, CO² 141 g/km

statt UVP*
11.980 €

9.900 €
Neuwagenpreis

17%
billiger

statt UVP*
14.160 €

10.900 €
Neuwagenpreis

statt UVP*
28.150 €

20.900 €
Neuwagenpreis

23%
billiger

26%
billiger

statt UVP*
22.040 €

14.900 €
Neuwagenpreis

statt UVP*
22.926 €

18.900 €
Neuwagenpreis

28%
billiger

18%
billiger

statt UVP*
37.850 €

25.900 €
Neuwagenpreis

statt UVP*
26.730 €

21.450 €
Neuwagenpreis

30%
billiger

20%
billiger

statt UVP*
48.046 €

34.900 €
Neuwagenpreis

27%
billiger

statt UVP*
16.157 €

13.900 €
Neuwagenpreis

14%
billiger

statt UVP*
18.750 €

14.900 €
Neuwagenpreis

21%
billiger

statt UVP*
18.870 €

14.900 €
Neuwagenpreis

21%
billiger

statt UVP*
25.070 €

17.900 €
Neuwagenpreis

29%
billiger
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